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See the notice on TED website 248494-2022 - Result
Germany-Ingelheim: Architectural, engineering and planning services
OJ S 90/2022 10/05/2022
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Wohnungsbaugesellschaft Ingelheim am Rhein GmbH
Postal address: Binger Straße 51
Town: Ingelheim
NUTS code: DEB3J Mainz-Bingen
Postal code: 55218
Country: Germany
Contact person: Karina Ashoti
E-mail: k.ashoti@wbi-wohn.de
Telephone: +49 6132/44193-57
Fax: +49 6132/76244

:Internet address(es)
Main address: https://wbi-wohn.de/

Type of the contracting authority
Other type: Wohnungsbaugesellschaft

Main activity
Housing and community amenities

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Heidesheimer Höfe Denkmäler - Objektplanung für Gebäude - Sanierungsleistung von zwei 
denkmalgeschützten Wohnheime

Main CPV code
71240000 Architectural, engineering and planning services

Type of contract
Services

Short description
In Ingelheims Stadtteil Heidesheim plant die WBI mit den Heidesheimer Höfen ein lebendiges 
und attraktives Quartier. Auf dem Gelände, welches auch vom Evangelischen Diakoniewerk 
Zoar genutzt wird, werden in den nächsten Jahren bis zu ca. 200 moderne Wohnungen 
entstehen. Der Campus soll ein generationsübergreifendes, kultursensibles und inklusives 
Wohnen für Menschen mit und ohne Beeinträchtigung bieten. Gegenstand dieser 
Ausschreibung ist eine Sanierungsleistung von zwei denkmalgeschützten Wohnheime. Ziel ist 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/248494-2022
mailto:k.ashoti@wbi-wohn.de?subject=TED
https://wbi-wohn.de/
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die Umplanung und der Umbau der Wohnheime in Mehrfamilienhäuser mit insgesamt ca. 50 
Wohneinheiten. Aufgrund des Denkmalschutzes muss die Außenhülle weitestgehend erhalten 
bleiben. Die Gebäude stehen in der Denkmalschutzzone im Norden des Quartiers. Für fast 
alle Liegenschaften des Areals wird ein neues Energiekonzept entwickelt. Die 
denkmalgeschützten Gebäude sollen Teil dieses Energiekonzepts werden und sind demnach 
planerisch in das Gesamtkonzept einzubinden.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Total value of the procurement
Value excluding VAT: 494 021,00 EUR

Description

Place of performance
NUTS code: DEB3J Mainz-Bingen

Description of the procurement
Gegenstand dieser Ausschreibung sind Planungsleistungen der Objektplanung für Gebäude 
nach §34 HOAI 2021 in Verbindung mit Anlage 10, Leistungsphase 1-9. Ziel ist eine 
Sanierungsleistung und die Umplanung zwei denkmalgeschützte Wohnheime in 
Mehrfamilienhäuser mit insgesamt ca. 50 Wohneinheiten. Der Auftraggeber orientiert sich 
wegen der Inhalte und der Reihenfolge der zu erbringenden Leistungen sowie des Anteils der 
jeweiligen Leistungsphasen am Gesamthonorar an den Regelungen der HOAI. Der 
Auftraggeber hat für die Realisierung der Maßnahme eine städtebauliche Studie erstellen 
lassen. Die Vorstudie ist Bestandteil der Vergabeunterlagen. Ihre Veröffentlichung dient 
einerseits der Information der Interessenten, zum anderen dem Ausgleich eines 
Wettbewerbsvorteils des die Studie erstellenden Architekturbüros.
Die Netto-Baukosten der Maßnahme werden wie folgt angenommen:
KG 200: 492.000,00 €
KG 300: 5.166.000,00 €
KG 400: 1.230.000,00 €
KG 500: 0,00 €

Award criteria
Quality criterion - Name: Qualität, Kompetenzen und Erfahrung des Projektteams / Weighting: 
15%
Quality criterion - Name: Kosten-, Termin- und Qualitätsmanagement im Rahmen der Planung 
und während der Bauphase / Weighting: 15%
Quality criterion - Name: Intensität der Bauüberwachung / Weighting: 30%
Price - Weighting: 40%

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure
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IV.1. Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2021/S 248-656578

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Title:
Heidesheimer Höfe Denkmäler - Objektplanung für Gebäude - Sanierungsleistung von zwei 
denkmalgeschützten Wohnheime

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract

Information about tenders
Number of tenders received: 2
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: Schuster Architekten GbR
Town: Ingelheim
NUTS code: DEB3J Mainz-Bingen
Country: Germany
The contractor is an SME: no

Information on value of the contract/lot
Total value of the contract/lot: 494 021,00 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information
1. Interessierte Unternehmen werden aufgefordert ihr Interesse mitzuteilen 
(Interessenbekundung). Interessenten müssen Ihr Interesse bei der genannten Kontaktstelle 
per E-Mail ( ) bekunden. Der Interessent trägt das Risiko der k.ashoti@wbi-wohn.de
fristgerechten Übermittlung der Interessensbekundung.

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/656578-2021
mailto:k.ashoti@wbi-wohn.de?subject=TED
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2. Der Auftraggeber fordert alle Unternehmen, die auf dieser Vorinformation eine 
Interessensbekundung übermittelt haben, zur Bestätigung ihres Interesses an einer weiteren 
Teilnahme auf (Aufforderung zur Interessensbestätigung). Mit der Aufforderung zur 
Interessensbestätigung wird der Teilnahmewettbewerb eingeleitet und die unter den III.1.1) - 
III.1.3) genannten Erklärungen sind abzugeben und Nachweise zu führen. Nur diejenigen 
Unternehmen, die fristgerecht per E-Mail bei der oben genannten Kontaktstelle ihr Interesse 
bekundet haben, erhalten Zugang zu den vollständigen finalen Vergabeunterlagen und 
werden zur Abgabe eines Teilnahmeantrages (Interessensbestätigung) aufgefordert. Weitere/ 
Sonstige Unternehmen sind nicht zur Teilnahme am Verfahren berechtigt. Die Aufforderung 
zur Interessensbestätigung beinhaltet alle notwendigen Informationen zur Erstellung des 
Teilnahmeantrages. Die Abgabe der Interessensbestätigung/ Teilnahmeantrags ist 
ausschließlich auf elektronischem Weg über die Ihnen dann mit Aufforderung zur 
Interessensbestätigung mitgeteilte eVergabe-Plattform zulässig. Die Abgabe der 
Interessensbestätigung/Teilnahmeantrags per Post, Fax oder E-Mail ist nicht zulässig. Allein 
die Interessensbekundung kann per Mail eingereicht werden. Nicht fristgerecht eingereichte 
Interessenbestätigungen/ Teilnahmeanträge werden ausgeschlossen und im weiteren 
Verfahren nicht berücksichtigt.
3. Der Auftrag wird im Verhandlungsverfahren ohne gesonderte Auftragsbekanntmachung 
vergeben.
4. Die Vergabestelle behält sich vor, im weiteren Verfahren von der Möglichkeit des §51 VgV, 
die Zahl der geeigneten Bewerber, die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden, zu 
begrenzen, Gebrauch zu machen. Der Auftraggeber wird dazu in der Aufforderung zur 
Interessensbestätigung die von ihm vorgesehenen objektiven und nicht diskriminierenden 
Eignungskriterien für die Begrenzung der Zahl der einzuladenden Bewerber angeben.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Town: Mainz
Country: Germany

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Von Bietern erkannte Verstöße der vergebenden Stelle gegen das geltende Vergaberecht hat 
der Bieter bei der vergebenden Stelle innerhalb von 10 Kalendertagen zu rügen. Erklärt die 
vergebende Stelle, dass Sie einer Rüge nicht abhelfen will, hat der Bieter binnen einer Frist 
von 15 Tagen bei der unter VI.4.1) genannten Stelle ein Nachprüfungsantrag zu stellen.

Date of dispatch of this notice
05/05/2022


